
Achtet daraus, daß die

-5
bim euch gekaufte« Hüte

// */ I //I vorstehendiHandelsmarke
// haben, da die« eine Ga-

M / rantie des rechten Preise«

Neue Hcrbst-Modcn.^-
Vergeht nicht, daß Neuheit, Stl)I und perfekte Arbeit nicht viel

Geld kosten müssen. Unsere Coats, Capes und Kleider werden zu
populären Preisen verkauft.

Pntzwaaren.

Unser Pelz-Departements.^^

Für die Kleinen.?

Gute Verkäufer. Beste Style. Niedrigste Preise.

A. Wplj, Wyoming Avenue.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf von

Groeeries und frischem Fleisch,
Hol;-, Korb- und Blechwaarcn und Piitciit-Mcdizinrn jeder Art

ist im

Courthaus Cash Store,
gegenüber dem VvurthauS,

2iL und 24» Adams Avenue.
Beste« Patent Mehl per gaß kt.25 Lyoner Wurst 8
Bestes gamilien-Medl, per Faß k-t-W Blutwurst 8
Rve Medl ü» Pfd. Sack. US Bratwurst t2j

2 Büschel Hafer... W Kochfleisch 3?7
Speisekessel jeder Größe 2ü Elluck Roast.» 8
Limburger Käse... t 4 Round Steak.. ...ttl

Ii

?»I!

Neueste und wunderbarste Erfindung von

Cmile Berliner.

National (Hramophone <?o.,
Broadway, New ?tork.

Cisenbahn AeittabeUe.
Erie und

Punlle'n um" NU» M.", Nachm°,°und U?ZB
Abends.

lelalvare, Vacka. Weflern «isriibal»,.
Montag, t Juni IB9L.

ruft, O»w,go> Ui!ea, Buffalo und den Westen
>2 20 und 2.N Morgen« und l.äg Nachm.,
Perbindung machend in Buffalo nach allen
Punklenlin dem Westen, Binghamlon un? Baib
um 9.1 b M. und I.W Nachm. Slmira Sipieh
um 5 SS Nachm. Erpreß für New Aorl, t.4ti,
2.b0, b.lb, B.V». Ü.SS M., t.t» und Z38
Nachm. Ervreß für Philadelvdia, Easton,
lrenlon. S.tb, und ».55 M., t.IU und

Z.ZB Nachm. Nicholson ilccomo^ion

Joseph Briel,

Kohlen- und Holz - Licserimt,
40V Cedar Avenue.

Zweigoffice, 7tu PillSion Avenue, guhrar-

«U' Annonnrt >m ?Wochenblatt".

Der Teufel der Trunksucht.
Der russische Graf Tolstoi hat unter

da« der Teufel ihm anbefehle. Nun
heißt es. der Teufel habe die Gestalt
eine« verwundeten Raben mit hängenden,

Wollust oder

ihn angrnsenden Gatten vertheidigte.

«. Annoncirt im ?Wochenblatt".

(Für da« ?Wochenblatt".)

Bor Hundert Jahren.

unser heutiges Unbehagen hervorgegan-
gen ist. Aus den düstren Bildern, die
unsere moderne Volksausklärung ent-
wirst, tritt eine Gestalt in strahlender
Glorie hervor, die der französischen Re-
volution von 178S. Sie ist in der An-
schauung Jener der Inbegriff des einzig
Wahren, Edlen, leider ihrer Errungen-
schaften beraubt, indem sie nicht zur völli-

?eit mangelnd, sind gemacht, ihr Feld,
ihre Angriffspunkte sind gewählt, ihr
Programm ist zurechtgelegt, ihre Rollen
sind einstudirt und die Aktion ist einge-
leitet.

In den Populisten erneuern sich die
Schaaren, die ehedem ein Mirabeau in

er sich räuspert, und wie er spuckt" hat
ein Bryan ihm abgeguckt, und meint mit
seinem in allen Tonarten repetirten
?Laboring Man" die gleiche Wirkung zu
erreichen, wie Jener. Herrn Bryan's
Beredsamkeit ist nicht zu unterschätzen.
Während einem Mirabeau die Logik der
Thatsachen zu Gebote standen, hat Brhan
dreschen, aus dem nicht ein Körnchen
Wahrheit herausfällt, so sehr er es auch
um und um wendet. Und doch weiß er sei-
nen vaguen Behauptungen sosehr den An-
schein der Tiessinnigkeit zu geben, daß er
seine Stichwörter in den Zuhörer hinein-

inacht er nicht aus der Phrase der Chi-
cago Plattform: ?Goldwährung ist «ine
britlsche Politik und deren Annahme hat

schast von London gebracht" !
Bei einem Blick in die Blätter der Ge-

schichte tritt die Revolutions-Asterei un-

serer Tage deutlich hervor ; man braucht
nur nachzuschlagen genau IVO Jahre zu-

rück. Da finden wir in I7SK bei uns im

abgeschlossen hat, ohne das Repräsentan-
ten Hau«. Die Volksstimmung gegen
England glühte natürlicherweise damals
noch von Hag aus dem Besreiungskriege
und von Dankbarkeit gegen Frankreich,

schast. Zwang Englands", war damals
ein packendes Hetzwort. Fisher Ame«.aus administtaliver Seite, sprach darüber

noch armseligerrn Opfern eines leeren
Wortschwalls machen lassen? Und
doch hat das Work Zwang herhalten

Der Geschichtschreiber sagt 179 L Die

sten Interessen derselben Macht verräihe-
risch opsere. (Spencer?ll, S.
375.) Wie elend und an den Haaren Hel-

sen : Philosophen, Jakobiner und
culotte». Die Philosophen sind am
meisten zu fürchten. Sie dellamiren

ist deklamiren sie beständig von was er
sein sollte. Jacobiner giebt es die Menge.
Sie profitiren von andrer Leute Arbeit;
Tyrannen, wenn im Amte, Demagogen,

Diese Charakteristik des Federalisten

Harper am Schlüsse de« vierten Kongres-
ses trifft auf das heutige Gebahren von
Bryan und Genossen soweit zu, als sie
sich gefallen in der Aufwiegelung der
Massen zur Verwerfung heilsamer Re»
gierungSmaßregeln, zum Haß der Besitz-

schreiten der Ersteren gegen letztere durch
Zwangsemsiihrung falschen Geldes unier
dem Schein des Gesetzes. Als im Jahre
1718 der Regent von Frankreich, Gasten,

Herzog von Orleans, nicht mehr wußte,

ausgeben zu lassen, als er unterbringen
könnte. Als Unterpfand dafür gab er
Land am Mississippi, unser Louisiana, für

Musters, das die Revolution von I7BS

ließ.
In unsrem Lande fing die Revolution

Geld. Da kein Mensch gutwilligheraus,
lückte, so versügte der Congreß die Aus-

einzelnen Staaten, von denen jedem ein
Quotum zugetheilt wurde. Der Appen-
dix des Journal os Congreß vom Jahre

war. Als es endlich durch Congreßbe»
ichluß seines terxlsr" Charakters
entkleidet wurde, celebnrten die Phila-

leln zu Grunde gehen zu sehen, glorreich
zu Schanden. Mit Stolz konnte Alberi
Gallatin, der Hort unserer Finanzen, 1803

Unser« modernen Revolutionisten nach
dem Drei-Klassenstyle Harpens wissen
sehr gut, daß jedes Stück Papiergeld,
das als berechtigies Zahlmittel ausgege-
ben wird ohne Bürgschaft der Einlösung
und Tilgung, ein Raub ist; ob ein
Dollar oder 200 Millionen, die Schand-
ihat unterscheidet sich nur in der Größe
der Folgen. Wer am Ruder sitzt und
die sür die Druckkosten erstandenen Bills
gegen Empfang des NennwertheS als par
mit Gold ausgiebl, bereichert sich unter
dem Scheine de« Rechtes aus Kosten eines
Andren.

Das zu thun ist das Vorhaben der
Drei-Klassenleute gegen d>e Besitzenden,

in Wall Street bezeichnen. Kommen sie
an's Ruder, so werden sie Kotes
ausgeben ?nach Noten". Die tosten
sie Nichts, sind ihnen so ?billiges Geld"
wie die Zettel John Law's es den Ge-
nossen Gaston von Orleans' waren, und
würden aus ihnen die schönsten ?Gold-
bugs" machen. An Silberfreiprägung
kann ihnen nicht viel liegen; die ist
ganz gut, Kampagne Gelder herauszu-
schlagen, doch nach der Wahl ? Besten-
salls steckt nur die Hälfte drin, wie in de»
unbegrenzten Ircasurz? Kotes; denn
selbst zu 32:1 kostete doch immer der
Dollar im Barren die Hälfte des gepräg-
ten und die müßte bezahlt werden. Aber
womit? Mit Sildercertisikaten? Die
wird der Silberhändler nicht nehmen, wo
er l'reasury Kote« billiger haben kann.
Also mit Gold. Doch woher das neh-
men? Es gehört den ?Goldbugs" und
die nehmen kein Papier dafür. Da sitzt
der Haafe im Pfeffer. Vielleicht könnte
man die Banker« doch herumkriegen, ihre
verzinslichen Government Bond« gegen
unverzinsliche l'reasurx Kotes zu depo-
niren, wtt die« so weislich schon IBS3 im

Kotes annulliren, und Deckung schaffen,
die neuen 'l'reasur/ Kotes einzulösen?
Dann auch kaufen wir recht gern U. S,
Bonds 2i Proz. sllr 2'reasury Kotes,

läme an die Reihe, mit der Allmacht de«
Souverainen Volkes, der Macht des Ge-
setzes des Inegal tenäer, das Wall
Street auf die Bude rückt mit einem
?Scramble sor Gold" in Austausch für
?billiges, gute« Geld in Silberverlifika-
ten oder'lreasury Kotes". Auch sie fin-
den die Herren in Wall Street damit

das Gesetz gegen alle Klaffen der Gefell-

Darum kommt jetzt Klaffe 3 daran,
McHarper's SanS-culottes, die heute
sich aber ansländigcrweise Dynamit»
nennen lassen. Da könnte dann eine Er-

gesetzt werden. Zum Köpfen wird da

Wohl nicht viel mehr übrig sein, denn da-
für hat Herrn Bryan'» Routine in Office-
Guillotine schon hinreichend gesorgt.
Aber Gold, das muß jetzt heraus und
herunter von seiner unrechtmäßigen
Höhe; die« hat keine Eil«.

Das dürfte so ungefähr die Wirklich-

Bryan den Schabernack spielt«, ihn zu
wählen. Daß er selbst nicht daran
glaubt, zeigen seine verzweifelten An-

terseelenallein das Land durchreisen läßt,
als wolle sich außer ihm Niemand finden,
der sich anheischig den Niagara

oder liest, bekommt den Eindruck, als be-
trachte Fürst Bismarck sich schon im
Geiste als glücklicher Theilhader von
Präsident Wm> I, Brhan in der inter-

berson die Abschrist von Fürst Bis-

und einer von Julius Schuhe verfaßten
englischen Ueberfeyung in No. 12,851
der ?World" vom 2V Septbr. zu ver-
öffentlichen. Der Fall hat natürliches
Aufsehen erregt in Rede und Presse
Handlung nicht unbesprochen bleiben. Am
Fuße dieses erscheint der Abdruck des
Ärieses nach der N. H. World in Deutsch

Versaßer Dieses sie der Wilkes-Barre

Version.

Millionen Dollars zusügen würde. Fürst

Mitgliedern bestehend, unter dem Vorsitze
des Ministers des Innern, Herrn von'Pa-
sadowsky, in 1594 vom 22. Februar bis

landssahrt sich mit Material zum Stu
dium dieser Finanzfrage versehen hat.
Ebenso weiß er, daß die englische Re-
gierung ähnliche Berathungen wie die

ben Resultate getroffen hat. Fürst Bis-

Schritte, den die Republikanische Parte,
durch Erklärung für Aufrechthaltung de,

bestehenden, gemischten Währung mil

ist niederschlagend und erheischt
Genugthuung. Fritz Baare.

(Fortsetzung in 14 Tagen.)
Bismarck'« Brief.

Friedrichsruh d. 24>en Aug. 1836.

?Ihr gefälliges Schreiben vom I. Juli
d. I. habe ich erhallen. Ich habe stets
Vorliebe für Doppelwährung gehabt,
ohne, als ich im Amte war, den Sach-

verständigen gegenüber mich für unfehl,
bar zu halten. Ich glaube noch heute,
daß es sich empfiehlt, das EinVerständniß

Staaten sind wirthschaftlich freier in
ihrer Regierung, wie jeder einzelne der
europäischen Staaten, und wenn Nord-
Amerika es mit seinen Interessen verein-
bar fände, in der Richtung der Doppel-
währung einen selbstständigen Schritt zuthun, so glaube ich, daß ein solcher aus
und den Anschluß der europäischen Staa-
ten von förderlichem Einfluß fein würde.

Mit der Versicherung meiner ausge-
zeichneten Hochachtung bin ich

Euer Hochwohlgeboren
ergebenster Diener

v. Bismarck".
Wortgetreue Uebersetzung.
Friedrichsruhe, Aug. 24,1896.

Honored Sir! Your eHteemeri favor of
July Ist. a. c. is received.

I have always had a predilection for
bimetallism, without considering myself
infallible before experts, when I was in
office. I still believe today, that it com-
mends itself to endeavor to obtain an
understanding towards bimetallism with
the States principally participating in
the commerce of the world.

The United States are in their Govern-
ment more economically free than any
one of the european States, and if North
America should And it compatible with
her interests, to take by herself a step in
the direction of bimetallism, 1 believe
that itwould bo of promoting influence
upon accomplishing international Union
and the accession of thoeuropean States.

Assuring you of my most considerate
esteem I am Your Honors most obedient
servant. v. Bismarck.

Translation as read by Gov. Culber-
son and innocently repeated many times
by Mr. Bryan. (N. Y. World.)

Friedrichsruhe, Aug. 24,1896.
Honored Sir! Your esteemed favor

has been duly received.
I hold, that this is the very hour that

would be advisable to bring about be-
tween|the nations chieHy engaged in the
worlds commerce, a mutual agreement
in fitTor of the establishment of Bimetall-
ism. The United States are freer by far
in their movements than any nation of
Europe, and hence if the people of the
United States should find itcompatible
with their interests to take independent
action in the direction of bimetallism, 1
cannot but believe that such action
would exert a most salutary influence
U]>on the consummation of international
agreement. Bismarck.

Ein gewiegter Gauner hat wieder
einen alten Schwindel in Allentown mit
großem Geschick angewandt und eine An-
zahl ?Suckers" geleimt. Er stellte sich

der Mann elektrische Gürtel für kl da«

len die Leute beinahe übereinander, um
ihre Thaler los zu werden. Ein Mann
hielt einen Hu», in den er all da« Geld
warf, wie er e« einnahm. Zu jedem
Thaler warf er 25 Cent«. Als er eine
ganze Menge Gürtel losgeworden war,

fluchend und tobend zurücklassend. Der
Gauner soll SliZiZ ?verdient" haben.

Eine sehr gefährliche Art von Bank-
notenfälschung ist in Toledo entdeckt wor-

Silber-Certifieat die Werthzahl in SIO
verändert und zwar in einer ganz vor-
züglichen Weise. Die Verbrecher schei-
nen die Stadt gründlich abgearbeitet zu

denen Banken vorgezeigt. Nach den
Personen zu urtheilen, welche die belref-
senden Noten in den Banken deponiren
wollten, scheinen die Schwindler kleinere
Ladeninhaber, Bäcker u. s. w. sich zu ih-

Wie ist die« I

ft-I. CheneySiTo,, Sigenlh., Toledo, O.
Wir. die Unlerzeichneien, haben. A. I. Che

Toledo,

Da der Bau der zweiten East River
Brücke in New Jork nunmehr außer
Frage steht, sind die Besitzer von Grund,
eigenthum läng« der Projektilen Route
für die Auffahrten mit der Abschätzung
de« Werthes desselben beschäftigt. Unter
den Gebäuden, welche der Brücke werden
Sitzplätze für 2800 Personen. Die Pi-

rochialfchule, eine der bedeutendsten der
Stadt, Mird von über 600 Kindern be.
sucht.

Pflanzet Baume.
Herr Frederick Schmerker, 356 Union

Straße in Allentown, Pa., pflanzte vor

einen Ertrag von 22 Büschel der
sten Aepfel ergab. Das alte Sprich-
wort ?Auf einen leeren

keinen besseren Rath geben, als dieses
ausgezeichnete Sprichwort zu befolgen.

Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefert di« Office de« ?Wochenblatt".

ist xesuncl

llooä's kunrt

Eisen und Stahl.
Amboße, Blasbälge,
Schraubstöcke, Hämmer,
Riegeln, Schrauben,
Achsenbleche, Hufeisen.

Wagner- und Schmiede-
Artikel.

Bittenbender Lt Co.,
>2B Franklin Avenue.
Teranton. Pa.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Sl» Centre Stra?.
Deutsche Bücher und Zeitschrift«» werden

Zenke s . . .

Restaurant,
21S Penn Avenue.

Die feinsten importirten Weine nnd Li»

ImportirteS Würzburger Hof-
bräu uno E. Robinson Vilsener stet»

. . Die. .

Hunt tk Couuell Co.

Baumeister s Eisenwaaren,

Elektrische Fächer,
Gas und elektrische FixtureS,

Kamineinfaffungen,

ceseugitter und Ziegel«.

434 Lackawanna Avenue.

Wo kaust man
am besten

Porzellan, Glaswaaren, Lric-a-Lrac,
Lampen, Silberplattirte Waaren, etc.,

frägt man sich häufig?
Der deste Platz ist uostreitig

Lonis Rnpprecht,

2!! IPenn Adeniie, Seraili», Pa.,
gegenüber der Baptisten Kirche.

Sprech« «or, sehe« umher und überzeugt euch.

Wiener
Friseur Parlors,

Tha«. Zang, g, Äapmeper

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottlinz Werke,

12t Penn

Traudea-Goda, Biech-Bier, Sobawaffer, Sa»,
saparilla, Teller ».Wasser, Belfast Binan

«le, Irab «pple «Iber.
Lagerbier und Poe,er in glaschen für de»

wsn,?'
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